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Herrn 
Hans-Christian Gützkow 
Geschäftsführer der 
TOTAL Deutschland GmbH 
Schützenstraße 25 
 
D-10117 Berlin 
 
 
Sehr geehrter Herr Gützkow, 
 

Deepwater Horizon - das neue Synonym für Umweltzerstörung durch menschliche 
Überheblichkeit bei gleichzeitiger technischer Unvollkommenheit. Und ein Beispiel für 
verheerend schlechtes, weil unehrliches Informationsverhalten der Verantwortlichen. 
 

Auch wenn im Augenblick einer Katastrophe meist nur der im Rampenlicht steht, der sie 
ausgelöst hat, im konkreten Fall die BP, darf nicht übersehen werden, dass es noch einige 
Unternehmen mehr sind, die – auch nach der Explosion von Deepwater Horizon – 
Tiefseebohrungen durchführen, so z.B. Shell, die noch im März über „einen signifikanten 
Ölfund“ in der Tiefsee des Golf von Mexico berichtete. 
 

Als Geschäftsführer der TOTAL Deutschland GmbH sind Sie der verantwortliche Repräsentant 
der Gesellschaft TOTAL S.A. in Deutschland. 
 

Die Arbeit der TOTAL folgt dem Grundsatz „Global gelingt Umweltschutz nur, wenn die 
Menschen in ärmeren Ländern Perspektiven erhalten.“ Dieses Credo hat sich auch TOTAL 
zueigen gemacht. Die im Anschluss an den Gipfel gegründete Stiftung konzentrierte sich in den 
ersten fünf Jahren auf die Unterstützung von Projekten, die dem Schutz der Pflanzenvielfalt 
dienen. Danach setzte die TOTAL Stiftung ihren Schwerpunkt auf die Artenvielfalt der 
Meere, um sich 2001 auf den Erhalt wertvoller Ökosysteme an den Küsten zu 
konzentrieren.“ 
 

Wäre es da nicht passend, wenn Sie, sehr geehrter Herr Gützkow, für die deutsche Tochter der 
TOTAL S.A. ein kritisch reflektierendes Statement zu den erforderlichen Konsequenzen aus 
der Deepwater Horizon Katastrophe für Ihre Gesellschaftsmutter und die Branche generell 
abgeben würden?  Oder ist das völlig undenkbar, weil es einer Nestbeschmutzung gleich käme? 
Was raten die Spindoktoren und PR-Spezialisten?  
 

Sehr geehrter Herr Gützkow, trauen Sie sich! Sagen Sie ganz offiziell etwas zu den 
notwendigen Konsequenzen aus der causa Deepwater Horizon. Ihre Kunden und die deutsche 
Öffentlichkeit werden das zu würdigen wissen. 
 

Freundliche Grüße 
 
 
Dieter Klemke  
diebuergerlobby 


